
Dürre, Waldbrände, extreme Unwetter, neue Rekordtemperaturen – die
Folgen des Klimawandels sind immer deutlicher spürbar. Es ist also
höchste Zeit für die Klimawende. Aber: Wie gelingt eine Wende, die
Wertschöpfung und Wohlstand sichert? Wie können dabei die
Arbeitsplätze der Zukunft geschaffen, gesichert und gestaltet werden?
Lasst uns gemeinsam darüber diskutieren!

16:00  Wie wird die Transformation konkret gelingen?
               mit Helen Burmeister (Agora Energiewende), Adriana Gilbo (JAV-Vorsitzende von 
               VW Wolfsburg)

17:00 Klimaschutzland Niedersachsen: Was ist zu tun und was heißt das?
              mit Stephan Weil (Niedersächsischer Ministerpräsident), Leonie Koch (IG BCE),
              Helena Marschall (FFF) 

Einladung

Klimawende jetzt gestalten!

+++ kostenfrei +++ 
+++ gern weiterleiten+++

++ mit Helena Marschall++

Wann: 05.10.2021; 16 - 18 Uhr

Wo: https://live.aul.app ; einfach reinklicken, ohne Anmeldung 

Transformation und die Arbeit der Zukunft

#nojobsonadeadplanet

Stelle live deineFragen an  MinisterpräsidentStephan Weil



Veränderungen in der Arbeitswelt und Folgen für die betriebliche Mitbestimmung
Auswirkungen auf den Arbeitsschutz und den betrieblichen Umweltschutz
Nachhaltigkeit durch Mitbestimmung?

Eine wichtige Aufgabe des Betriebsrates ist es, sich für gesunde und sichere
Arbeitsbedingungen im Betrieb einzusetzen. Bei allen umweltrelevanten Problemen
muss der Betriebsrat ebenfalls einbezogen werden. Umweltschutz und Nachhaltigkeit
spielen bei der Ressourceneffizienz und dem Risikomanagement von Betrieben eine
immer größere Rolle. Um ihre soziale und ökologische Verantwortung wahrnehmen zu
können, gilt es für Unternehmen, gemeinsam mit dem Betriebsrat zukunftsfähige
Strategien zu entwickeln. Zu folgenden Themen bietet die Veranstaltung einen Einstieg:

Technische Voraussetzungen
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone mit Internetzugriff, Audio- und Videokanal, plus
aktuellem Internet-Browser.

Datenschutz
Bei den online-Beteiligungsformen der Veranstaltung (online-Fragetool und
Mentimeter) ist eine anonyme Teilnahme möglich. Es werden ansonsten durch die
Veranstalter keine personalisierten Daten erfasst.

Kontakt:
DGB-Bezirk Niedersachsen - Bremen - Sachsen-Anhalt
Otto-Brenner-Str. 1 in 30159 Hannover
klimaschutz@dgb.de
0511-1260133

In Kooperation mit dem Ausschuss für Umweltfragen des DGB-Bezirks und 

Für BR/PR, JAV, MAV und SBV besteht die Möglichkeit der
Freistellung nach § 37 Abs. 6 i.V.m. § 40 Abs. 1 BetrVG, § 65 Abs. 1
BetrVG, § 40 i.V.m. § 37 Abs. 1 NPersVG, § 46 Abs. 6 i.V.m. § 44 Abs. 1
BPersVG, § 19 i.V.m. § 30 MVG sowie vgl. Regelungen MAVO, § 179
Abs. 4 und § 8 SGB IX.

  Kurzinfo zur Freistellung


